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#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Schweizerische Bundesbahnen,

Konkurrenzeröffnung.
Die Generaldirektion

nachstehend
SBB-

Papler
Nr.

vm
5
7
8
9

18
19

bezeichneter
Format
In cm

67/70
70/75
62/72
70/80

48/72
58/88

der SBB eröffnet
Papiere :

Gewicht Gewicht
per m* per Bies

e . kg
Stoffklasse

85 20
85 22,4,
85 19
85 23,8
Stoffklasse

90 • 15,6
90 23

Konkurrenz

Festlgkelts-
klasso

I.

1
1
1
1

n.
3
3

über die Lieferung

Bedarf

Ries

30
30
15
30

40
30

kg

600
672
285
714

624
690

Stoffklasse ni.
24
28
29
30
36
37
42
61 a
68
69
70
71
72
76
77
78
79
82

89
91
91«
94
94 a
98

44/70
50/74
44/70
48/72
44/70
48/72
43/54
69/96

100/250
100/215
100/282
100/200
100/140
100/250
100/215
100/282
100/200
100/140

48/72
70/80
43/54
58/88
53/82
58/88

40 6,2
100 18,5
90 13,9
90 15,6
75 11,6
75 13
75 8,7
60 19,9
70 87,5
70 75,3
70 98,7
70 70
70 49
70 87,5
70 75,3
70 98,7
70 70
70 40
Stoffklasse
90 15,6
90 25
85 9,8»
75 19,2
75 16,s
60 15,s

3
3
3
3
3
3
3
4
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

IV.
4
4
4
4
4
4

—50
300
150
40
40

100
2000

10
10
10
10
5

30
25
25
20
30

200
40
50

500

—200

—
925

4170
2340

464
520
870

39800
875
753
987
700
245

2625
1882
2468
1400
1470

3120
1000

493
9600

—
3060
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SBB-
Papler
Nr.
98a
986
101
102
1026
1036
104
105
108
108«
109
109a
111
120
125
131
145
146

VIT
l
3
,4
6
8
13

43
45
46

Format
in cm

53/82
82/106
48/72
48/72
65/116
49/82
50/80
57/95
48/72
72/96
48/72
72/96
48/72
48/72
48/72
48/72
48/59
55/76

Gewicht
per m1

K
60
60
60
40
40
30
50
40
60
40
60
40
60
60
75
60

170
240

Gewicht
per Kies

kg
13,0*
26,08

. 10,4
6,»

15,i
6

10
10,8

10,4

13,8

10,4

13.8

10,4

10,4

13
10,4

24,7
50,ie

Festigkeits-
klasse

4
4
4 •
4
4
4
5
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

Ries
250
500

3000
300
500
80

300
1500
200
300
200
600
50

100
50

100
20
20

Bedarf

Stoffklasse TU.
35/44 90 7 3 400
35/44 90 7 3 50
35/44 90 7 3 100
35/44 90 7 3 30
35/44 90 7 3 40
41/53 130 14,1 — 50

Stoffklasse IV.
70/100 115 40,2 3 50
70/100 115 40,2 3 100

100/140 140 98 3 40

kg
3260

13040
31200
2070
7550

480
3000

16 200
2080
4140
2080
8280

520
1040

650
1040

494
1003

2800
350
700
210
280
705

2010
4020
3920

Die Papiere haben, mit Ausnahme derjenigen unter 60 g oder über
200 g per m2, das Wasserzeichen S B B nach Muster und Vorschrift zu
enthalten. Die Beschaffung des Egoutteurs hat auf Kosten des Lieferanten
zu erfolgen.

Der Zuschlag der Lieferungen erfolgt vertraglich, und es werden für
jede Sorte mehrere Lieferungstermine festgesetzt; der Restabruf ist auf
Ende des Jahres 1921 vorgesehen.

Die Eingaben können für jede einzelne Sorte gemacht werden. Die
Preise sind per- kg anzugeben. Muster und Lieferungsbedingungen sind
bei der Drucksachenverwaltung S B B, Mittelstrasse 43 in Bern, erhältlich.

Angebote, denen den Vorschriften entsprechende Qualitätsgegenmuster
(je 3 Bogen gerollt oder nicht kleiner als auf 35/35 cm gefalzt) beizugeben
sind, müssen mit der Aufschrift „Eingabe für die Lieferung von S B B-
Papieren" spätestens bis 30. Oktober 1920 der Generaldirektion der S B B
in Bern verschlossen eingereicht werden. Sie bleiben bis 30. November
1920 verbindlich. (2.).
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Grabarbeiten für Kabellegungen.
Über die Erd-, Maurer- und Kanallegungsarbeiten für die Erweiterung der

Kabelanlage (Teilstrecken Olten-Trimbach und Ollen-Wangen b/Olten) wird Kon-
kurrenz eröffnet:

Baulänge 5700 m in 3 Baulosen.
Erdaushub (Graben und Schächte) ca. 7700 m3.
Betonarbeiten ca. 440 m3.
Kanallegungen :

Gussröhren, 30 cm und 35 cm 0, ca. 1400 m.
Zementröhren, 25 cm und 30 cm 0, ca. 3250 m.
Kabeldecksteine und Zoreseisen ca. 900 in.

Chaussierungsarbeiten :
Steinbettlegung ca. 5300 m3.
Bekiesung ca. 4500 m2.
Walzung ca. 4200 m2.

Pläne und Bedingungen sind bei der Kreistelegraphendirektion III iß
Ölten aufgelegt. Die Eingabeformulare können daselbst bezogen werden.

Übernahmsofferten sind verschlossen und frankiert mit der Aufschrift :
„Angebot für Grabarbeiten Ölten" bis 30. Oktober 1920 einzusenden an die-

Kreistelegraphendirektion III in Ölten.

Stellenausschreibungen.
Dienstabteilung

und
Anmeldestelle

Politisches
Departement, .

Innerpolitische
Abteilung

Vakante Stello

Adjunkt der
Innerpolitischen

Abteilung

Erfordernisse

Abgeschlossenes Rechts-
studium. Praktische

Tätigkeit in juristischer
Stellung. Kenntnis der

Landessprachen

Be-
soldung

6200
bis

8300
*)

An-
meldungs-

termin

25. Okt.
1920

(2..)
*) nebst einer Teuerungszulage von Fr. 4600 — 5400.
Antritt baldmöglich.

Departement
des Innern,

Amt für
Wasserwirtschaft

Kanzlist II. Klasse Kaufmännische Bildung,
deutsche u. französische

Korrespondenz, Ge-
wandtheit in Steno-

graphie und Maschinen-
schreiben

2200
bis

3800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

23. Okt.
1920

(2..)
Die gegenwärtige Teuerungszulage beträgt rund Fr. 2500 — 3300.

Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Departement
des Innern,
Direktor der

Schweiz. Landes-
blfollothek,

in Bern

Assistent der
Schweiz. .Landes-
bibliothek, Bern

Kenntnis der deutscheu
und der französischen
Sprache. Akademische
Bildung. Bibliotheka-

rische Vorbildung

3700
bis

4800,
*)

27. Okt.
1920

(!•)
*) dazu Teuerungszulage von mindestens Fr. 3200.
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Justiz- und
Polizei-

departement,
Amt f ü r geistiges

Eigentum

Militär-
département

Militär-
departement,

Kriegstechnische
Abteilung

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwaltung),

Zollkrels-
dlrektlon II In
Schaffhausen

:inanz- und Zoll-
departement,

Oberzolldirektion
In Bern

Vakante Stelle

Zwei technische
Experten II. Kl.

(Elektro-
ingenieure,
Maschinen-
ingenieure,
Physiker)

Waffenchef
der Infanterie

Adjunkt der
eidg. Munitions-

fabrik Thun

Vorstand des
Schweiz. Haupt-

zollamtes in
Waldshut

Revisor II. Klasse
bei der Abteilung
Handelsstatistik

der Oberzoll-
direktion

Erfordernisse

Abgeschlossene Hoch-
schulbildung. Beherr-

schung der französischen
Sprache; Kenntnis

der deutschen Sprache

Offizier der Schweiz.
Armee. Werkstätten-

praxis u. abgeschlossene
maschinentechnische

Bildung. Erfahrung in
derLeitungeinesgrössern

Werkstättenbetriebes
u. im Kalkulationswesen.
Deutsch und französisch

Umfassende Kenntnis
des Zolldieiiates

Gute allgemeine Bildung ;
Erfahrung im Zolldienst
und in zollstatistischen
Arbeiten; Kenntnis von
wenigstens zwei Landes-

sprachen

Be-
soldung

4200
bis

5800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

bis
10,300,

nebst
Teuerungs-

zulagen

5200
bis

6800,
nebst

Teuerungs-
zulagen

4200
bis

5600

3700
bis

4800

An-
meldungs-

termin

8. Nov.
1920

(SO-

SO. Okt.
1920

(3..).

10. Nov.
1920

(SO-

SO. Okt.
1920

(2.).

30. Okt.
1920

(2.).
Im Palle einer Beförderung wird die Stelle eines Kanzlisten II. Klasse

ausgeschrieben. Erfordernisse und Besoldung gleich wie bei der hier-
nach ausgeschriebenen Stelle eines Kanzlisten 11. Klasse der genannten
Abteilung.

Finanz- und Zoll-
departement,

Oberzolldirektion
In Bern

Kanzlist II. Klasse
bei der Abteilung
Handelsstatistik

der Oberzoll-
direktion*

Sicheres und rasches
Rechnen; Kenntnis der

deutschen und fran-
zösischen Sprache;

Vertrautheit mit dem
Zolldienst

2200
bis

3800

30. Okt.
1920

(2.).
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Dlenstabtellung
und

Anmeldestelle

Schweiz.
Bundesbahnen,
Generaldirektion

Vakante Stello

Bureaugehülfe
II. Klasse bei der
Obertelegraphen-

inspektion

Erfordernisse

Längere Beschäftigung
im Stationsdienst der

SBB, Kenntnis der deut-
schen und französischen

Sprache, gute Hand-
schrift, Maschinen-

schreiben erwünscht

Be-
soldung

2200
bis

3600,
nebst

dengesetzl,
Teuerungs-

zulagen

An-
meldungs-

termln

25. Okt.
1920

(2..)
Dienstantritt baldmöglichst.

Schweiz.
Bundesbahnen,

Kreisdirektion III
In ZUrlch

Bureaugehülfe
IV. event. III. Kl.

beim
Obermaschineningenieur

des Kreises III
in Zürich

Allgemeine Kenntnis
der Bureauarbeiten,

Gewandtheit im Rechnen
und Maschinenschreiben

1600
bis 2500

event.
1800

bis 2900
*)

31. Okt.
1920

(1.)
*) nebst den gesetzlichen Teuerungszulagen.
Dienstantritt sobald wie möglich.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von Omen gefordert, dass sie Ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltnng.
1. Postkommis in Balsthal. Anmeldung bis zum 30. Oktober 1920 bei

der Kreispostdirektion in Basel.
2. Zwei Postkommis in Aarau. Anmeldung bis zum 30. Oktober 1920

bei der Kreispostdirektion in Aarau.
3. Posthalter in Hergiswil (Nidwaiden). Anmeldung bis zum 30. Oktober

1920 bei der Kreispostdirektion in Luzern.
4. Oberbriefträger in St. Gallen. Anmeldung bis zum 30. Oktober 1920

bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

1. Bureaudiener in Carouge. Anmeldung bis zum 28. Oktober 1920 bei
der. Kreispostdirektion in Genf.

2. Posthalter in Le Sépey. Anmeldung bis zum 23. Oktober 1920 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

Bundesblatt. 72. Jahrg. Bd. IV. 38
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3. Bureaudiener in Bern.
4. Briefträger in Steffisburg.

Anmeldung bis zum 23. Oktober 1920 bei der Kreispostdirektion
in Bern.

5. Briefträger in Biel. Anmeldung bis zum 23. Oktober 1920 bei der
Kreispostdirektion in Neuenburg.

6. Unterbureauchef in Grenchen. Anmeldung bis zum 23. Oktober 1920
bei der Kreispostdirektion in Basel.

7. Bureaudiener bei der Kreispostdirektion Zürich.
8. Bureaudiener in Zürich.

Anmeldung bis zum 23. Oktober 1920 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.

9. Unterbureauchef in Glarus. Anmeldung bis zum 23. Oktober 1920
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

10. Posthalter und Briefträger in Trimmis. Anmeldung bis zum 23. Ok-
tober 1920 bei der Kreispostdirektion in Chnr.

Telegraphen- und Telephonverwaltung.
Telegraphengehülfin in Lausanne.
Telephonist in Longirod.

Anmeldung bis zum 30. Oktober 1920 bei der Kreistelegraphendirektion
in Lausanne.

Dienstchef beim Telegraphenbureau in Bern. Anmeldung bis zum 30. Ok-
- tober 1920 bei der Kreistelegrapheudirektion in Bern.

Telegraphist und Telephonist in Hergiswil (Nidwaiden). Anmeldung bis
zum 30. Oktober 1930 bei der Kreistelegraphendirektion in Ölten.

Telegraphist und Telephonist in Stein a/Rh. Anmeldung bis zum 30. Ok-
tober 1920 bei der Kreis tel egraphendirektion in St. Gallen.
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